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Kanalisationsarbeiten Gebiet Göbli / Guthirt
Ackerstrasse / Florastrasse / Grundweg / Mattenstrasse / Wiesenweg

Bericht und Antrag der Bau- und Planungskommission vom 17. August 1999

Sehr geehrter Herr Präsident
Sehr geehrte Damen und Herren

I. Bericht der Kommission

Die Bau- und Planungskommission behandelte die Vorlage betreffend Kanalisationsarbeiten im
Gebiet Göbli / Guthirt an der Sitzung vom 17. August 99. Von der Stadtverwaltung nahmen der
Bauchef, Herr T. Gügler, der Stadtarchitekt, Herr H. Schöttli, und der Chef des Kanalisations-
amtes, Herr Th. Keller, an den Beratungen teil.

Nach den einleitenden Worten des Bauchefs zu dieser "kleinen Kanalisations-Sammelvorlage"
(die grosse Sammelvorlage im Umfang von ca. 10-12 Mio. Franken wird Ende 99 erwartet),
erläutert Herr Keller die vorgesehenen Arbeiten im Gebiet Göbli / Guthirt. Die Arbeiten gehören in
die Sanierungsstufe 1 und 2, d.h. sie sind dringend auszuführen (innerhalb 1 bis 2 Jahren). Die
privaten Liegenschaftsbesitzer haben heute Probleme mit dem Fäkalwasserablauf, und sind
deshalb an einer raschen Sanierung sehr interessiert. Es wird neu das Trennsystem eingeführt.
Die Arbeiten werden von 2 Ingenieurbüros geplant und geleitet. Die Submission wurde bereits
durchgeführt, womit der Kostenvoranschlag eine grosse Genauigkeit aufweist.

Eintreten wird von der Kommission stillschweigend beschlossen.

Die guten Erfahrungen mit dem Bonus- / Malussystem bei Tiefbauarbeiten haben den Stadtrat
bewogen, dieses System inskünftig bei Kanalisationsarbeiten generell anzuwenden. Das für die
Offertstellung von den Unternehmern verlangte Terminprogramm ist dazu jeweils ein wichtiges
Vergabekriterium. Da dieses System inskünftig generell angewendet werden wird, wird in den
zukünftigen Berichten der BPK nicht mehr darauf hingewiesen. Für die beantragten Arbeiten ist
der Baubeginn Ende 1999 und die Fertigstellung Ende 2000 vorgesehen (Dauer ca. 14 Monate).

Der Bauchef weist nochmals darauf hin, dass gemäss Usanz kein Nachtragskreditbegehren
gestellt wird, da es sich um dringliche Unterhaltsarbeiten handelt.

Die Kommissionsmitglieder haben keine weiteren Fragen, die Arbeiten sind unbestritten. Die BPK
stimmt der Vorlage einstimmig mit 7:0 Stimmen zu.



II. Antrag der Kommission

Die Bau- und Planungskommission beantragt Ihnen, auf die Vorlage einzutreten und für die
Kanalisationsbauarbeiten Gebiet Göbli / Guthirt zu Lasten der Investitionsrechnung
Fr. 1'300'000.00 zu bewilligen.

Für die Bau- und
Planungskommission

der Präsident

R. Bucher

Zug, den 18. August 1999


